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INDIEN 
 
 
Auch im Jahre 2008 konnte Hand in Hand zusammen mit der lokalen 
Partnerorganisation Prajnana Mission verschiedene Gesundheitsprojekte 
erfolgreich zum Abschluss bringen. Alle unten genannten Projekte stellen 
kostenfreie medizinische Versorgung sowie gesundheitliche Vorsorge für 
unterprivilegierte Menschen in Indien zur Verfügung: 
 
 

• Unsere derzeit drei Hariharananda Gesundheitszentren in Balighai, 
Cuttack und Bhisindipur behandelten im Jahre 2008 41.470 bedürftige 
Patienten 

 
• Während verschiedener Gesundheitscamps in Dörfern und Schulen des 

Bezirks Puri konnten 2008 17.729 Patienten behandelt werden. In dieser 
Zeit fand auch ein so genanntes ‚Medical Yatra’ statt, in dessen Rahmen 
die Prajnana Mission zusammen mit einer Organisation amerikanischer 
Ärzte indischer Herkunft eine Vielzahl an Gesundheitscamps abhielt.  
Außerdem konnten während der Flutkatastrophe in Orissa im 
September/Oktober viele Hilfscamps für die Flutopfer abgehalten werden 

 
• Insgesamt 41 Camps wurden von unserer mobilen Zahnarztpraxis 

MMDU 2008 in den Gesundheitszentren Balighai, Cuttack, in unserer 
Internatsschule Balashram sowie während dem oben erwähnten ‚Medical 
Yatra’ abgehalten. Dabei wurden fast 1.600 unterprivilegierte Patienten 
behandelt 

 
• 2.522 bedürftige Schüler wurden 2008 von den Zahnärzten unserer 

mobilen Zahnarztpraxis MMDU untersucht, davon mussten die Zähne 
von 677 Schüler behandelt werden 
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Die karitativen Tätigkeiten der Prajnana Mission und Hand in Hand 
konzentrierten sich auch im akademischen Jahr 2008/2009 wieder auf die 
Internatsschule Balashram im indischen Bundesstaat Orissa: 
 
 

• 200 Schülerinnen und Schüler des Balashram erhielten Verpflegung, 
Kleidung, Unterkunft, medizinische Versorgung und Unterricht.   
Es wurde außerdem mit dem notwendigen Bau des neuen 
Vorschulgebäudes begonnen. Auch an den anderen Gebäuden auf dem 
Schulcampus wurde und wird nach wie vor gearbeitet 
 
 

 
EUROPA 
 
 
 

• Zu Beginn des Jahres 2009 wurde Hand in Hand erneut mit dem 
österreichischen Spendengütesiegel ausgezeichnet 

 
• Unter www.handinhand.fr ist seit Anfang 2009 der Webauftritt unserer 

Kollegen von Hand in Hand Frankreich zu sehen. Schon im letzten Jahr 
gestalteten unsere Freunde von der Stiftung Hand in Hand Niederlande 
ihren Webauftritt, der unter www.handinhandnederland.org zu bestaunen 
ist 

 
• Der Präsident, der Geschäftsführer, der Kassier und andere Mitglieder 

des Hand in Hand-Vorstandes besuchten auch in diesem Wirtschaftsjahr 
die Projekte in Indien. Dabei fanden mehrere Arbeitsgespräche mit den 
Mitarbeitern der Partnerorganisation Prajnana Mission statt. Außerdem 
wurden Ärzte und Helfer der Gesundheitszentren sowie der Direktor der 
Internatsschule Balashram zum Stand der Projekte befragt. Bei dieser 
Gelegenheit entstanden viele Filme und Fotografien, die für die 
fortlaufenden Fundraising-Aktivitäten von Hand in Hand bedeutungsvoll 
sind    

 
• Auch in diesem Jahr sammelte die Vizepräsidentin von Hand in Hand 

während europaweiter Seminare Spendengelder für die Projekte 
 

• Hand in Hand hat zwei Newsletter sowie eine Ausgabe von Spotlight 
fertig gestellt. Beide Publikationen sind auf Deutsch und Englisch 
erschienen  
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• Zwei  Board Meetings wurden seit der letzten Generalversammlung 
abgehalten. Abgesehen von den Meetings stehen die Vorstandsmitglieder 
in telefonischem oder Email-Kontakt zueinander 

 
• Ein österreichisches Grafiker-Duo verpasste Hand in Hand ein neues und 

frischeres Corporate Design. Neben dem Logo wurden das Briefpapier 
und die Visitenkarten einer sichtbaren Verjüngung unterzogen. Unser 
Magazin Spotlight profitierte ebenso von dem Können des Duos: es wirkt 
jetzt übersichtlicher und leserfreundlicher. Zudem erhielten unsere 
Balashram-Internatsschule sowie die Gesundheitsprojekte zur besseren 
redaktionellen Unterscheidung jeweils ein so genanntes Icon.  
Auch ein Informationsfolder wurde im neuen und ansprechenden Design 
gestaltet, der für Veranstaltungen und Aussendungen benutzt wird 

 
• Während der größten Flutkatastrophe in Orissa seit 50 Jahren 

vergangenen September/Oktober konnte Hand in Hand durch 
Spendenaufrufe genug Gelder sammeln, um die Partnerorganisation 
Prajnana Mission sofort und direkt bei der Ausführung von Hilfscamps im 
Katastrophengebiet zu unterstützen. Während dieser Camps wurden neben 
Lebensmitteln kostenlos Medikamente, Chlortabletten und andere Mittel 
zur Wasserdesinfizierung verteilt, denn Brunnen und andere 
Wasserquellen waren durch die Flut verseucht. In einem späteren 
Spendenaufruf sammelte Hand in Hand Gelder, um Bauern, die durch die 
Wassermassen alles verloren hatten, Düngemittel, Schösslinge, Samen 
und entsprechende Werkzeuge für einen Neuanfang bereitzustellen.  
Hand in Hand informierte während der Katastrophe in Pressebulletins die 
großen österreichischen Medien und schaffte es sogar, dass ein 
Nachrichtenmagazin des österreichischen Fernsehens ORF einen 
Kurzbericht über die Flut in Orissa sendete 

 
• Hand in Hand ist im Rahmen der Aktion ‚Kunst für Menschen in Not’ 

zu einer großen Gala im Festspielhaus St. Pölten im Oktober 2009 
eingeladen worden. Unsere Organisation kann sich dort neben anderen 
Hilfsorganisationen präsentieren und Spenden sammeln 

 
• Zwischen der Prajnana Mission in Indien und dem Hand in Hand 

Hauptquartier in Wien werden kontinuierlich Informationen, die die 
Projekte betreffen, ausgetauscht 

 
 
 
 Wien, Im Juli 2009 


